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Was lässt mich weiter

glauben, selbst dann wenn ich an Gott verzweifle?
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Asafs Rückschau

Gebetserhörung

2 Ich aber wäre fast gestrauchelt, nur wenig fehlte noch, 

und meine Füße wären ausgeglitten.



Asafs Neid
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3 Denn ich beneidete die Überheblichen; es machte mir 

zu schaffen, als ich sah, wie gut es den Gottlosen geht. 

4 Bis zu ihrem Tod leiden sie keine Qualen, und 

wohlgenährt ist ihr Bauch. 5 Die Mühen des täglichen 

Lebens kennen sie nicht, und von menschlichen Sorgen 

werden sie nicht geplagt.



Asafs Leid
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13 Ach – so habe ich wohl ganz umsonst mein Herz und 

meine Hände frei von Schuld gehalten. 14 Ich werde ja 

doch den ganzen Tag vom Unglück geplagt, jeder 

Morgen ist bereits eine Strafe für mich!



Asafs Umdenken
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16 So dachte ich nach, um all dies zu begreifen, doch 

es war zu schwer für mich – 17 so lange, bis ich endlich 

in Gottes Heiligtum ging…



„Zwischen dem Reiz (äußere Umstände) und der 

Reaktion hat der Mensch die Freiheit zu wählen.“

- Viktor Frankl (Psychiater und Holocaust-Überlebender)
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Asafs neue Perspektive
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21 Als mein Herz verbittert war und ich mich tief verletzt fühlte, 22 da war 

ich töricht und ohne Einsicht, verständnislos wie ein Tier stand ich vor dir. 

23 Aber nun bleibe ich für immer bei dir, und du hast mich bei meiner 

rechten Hand gefasst. 24 Du leitest mich nach deinem weisen Plan und 

nimmst mich am Ende in Ehren auf. 26 Wenn auch meine Kräfte 

schwinden und mein Körper mehr und mehr verfällt, so gibt doch Gott 

meiner Seele Halt. Er ist alles, was ich brauche – und das für immer! 

28 Für mich ist Gottes Nähe beglückend! Mein Vertrauen setze ich auf den 

Herrn, ja, auf den HERRN. Alle deine Taten will ich weitererzählen.




